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Wie Mückstein das Schlimmste verhindern wil l
AbMontag breiter Lockdown für Ungeimpfte,
erste Impfpflicht wird verordnet T H E M A 3 – 6
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Die Pandemie wird
unterm Strich eine ge-
waltige Summe kos-

ten. Laut einer aktuellen
Schätzung des Fiskalrates
sind es 63,6 Milliarden Euro,
die uns die Bewältigung der
Viruskrise in den Jahren
2020, 2021 und 2022 insge-
samt gekostet habenwird. Es
sind also enorme finanzielle
Herausforderungen, die auf
den Staatshaushalt in den
nächsten Jahren zukommen
werden. Einsparungen sind
nach Meinung von Experten
unvermeidlich, davon wird
auch einer der größten Pos-
ten im Budget betroffen sein
– die staatlichen Pensionen.
Wer seinen finanziellen Le-
bensstandard im Alter hal-
ten will, wird also auch pri-
vat vorsorgen müssen. Hier
drei Gründe, warum sich die
private Vorsorge lohnt und
wie sich das auch für die
Umwelt und unser Klima
auszahlen kann.

Fast ein Drittel der
Steuereinnahmen fließt

indiePensionen
Wie sich im Budgetplan
2021 zeigt, muss der Bund
immer höhere Zuschüsse zur
Finanzierung der Pensionen
beisteuern. Die Finanzie-
rungslücke in der gesetzli-
chen Pensionsversicherung
für Arbeitnehmer, Gewerbe-
treibende und Bauern be-
trägt mittlerweile 12,7 Mil-
liarden Euro. Hinzu kom-
men noch knapp 10,5 Mil-
liarden Euro an Kosten für
die Beamtenpensionen, wo-
mit in Summe im Jahr 2021
23,2 Milliarden Euro aus
dem Staatshaushalt in die
Stützung der Pensionen flie-
ßen. Doch dieser Betrag
wird in den nächsten Jahren
steigen, denn nun gehen
Schritt für Schritt auch die

geburtenstarken Jahrgänge
der Baby-Boomer-Genera-
tion der 1960er-Jahre in
Pension. Experten sind sich
sicher, dass es ohne große
Strukturreform im Pensions-
system in den nächsten Jah-
ren so nicht weitergehen
kann. Besonders junge Men-
schen sollten daher schon
heute privat vorsorgen, um
im Alter finanziell abgesi-
chert zu sein.

Die Unterstützung vom
Staat nutzen

Das Basisprodukt jeder pri-
vaten Altersvorsorge ist die
prämienbegünstigte Zu-
kunftsvorsorge. Der Staat
unterstützt diese Vorsorge-
form im Jahr 2021 mit einer
Förderung von 4,25 Prozent
oder maximal 129,92 Euro.
Zudem investieren Kunden
mit diesem Produkt auch in
den Kapitalmarkt und das
mit Kapitalgarantie. Das be-
deutet, dass Prämien und
staatliche Förderung im Fal-
le der Verrentung garantiert
sind. Undmit dem Aktienan-
teil sichert man sich darüber
hinaus gewisse Ertragschan-
cen. Außerdem bietet das
Produkt Steuervorteile: Es
fallen weder Versicherungs-
steuer noch Kapitalertrags-
steuer und auch keine Ein-
kommenssteuer bei Auszah-
lung des Kapitals in Renten-
form an.

Mit Wertpapieren und
einem nachhaltigen Fo-

kus zumehrRendite-Chancen
Wer auch beim Thema Vor-
sorge Wert auf Nachhaltig-
keit legt, dem bietet die Wie-
ner Städtische mit ihrer
Fondspolizze „ECO SELECT
INVEST“ ein grünes Vorsor-
geprodukt. Die Fondspolizze
ist das erste Versicherungs-
produkt, dem das österrei-

chische Umweltzeichen ver-
liehen wurde. Kunden kön-
nen aus einem Fondsportfo-
lio mit 14 nachhaltigen
Fonds individuell wählen.
Außerdem ist zweimaliges
Wechseln der Fonds pro Mo-
nat gratis inkludiert. Der
Kunde entscheidet, wieviel
er einzahlen möchte, gegen
laufende Prämieneinzah-
lung ab 50 Euro monatlich,
wie lange die Prämienzah-
lungsdauer sein soll und wie
die Auszahlung gewünscht
ist – einmalig oder als le-

benslange Rente. Zusätzlich
gibt es eine Rententafelga-
rantie. Teilentnahmen, Zu-
zahlungen und Prämienpau-
sen sind ebenfalls möglich.
Obwohl es sich um ein Wert-
papierinvestment handelt,
lassen sich durch einen sorg-
fältig zusammengestellten
Fondsmix die Risiken streu-
en und selbst in herausfor-
dernden Börsen-Phasen Er-
träge erwirtschaften. Und:
Erträge und Kursgewinne
aus Fondspolizzen sind
steuerfrei.

Manfred Bartalszky, Vorstand derWiener Städtischen, spricht über die nachhaltige
Pensionsvorsorge als Chance für denUmwelt- und Klimaschutz
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Nachhaltigkeit im Fokus
Wie sehr achten Sie auf die Nachhaltigkeit beim Kauf von
Konsumgütern und Produkten des täglichen Bedarfs?

Haben Sie schon einmal von nachhaltigen
Investments gehört oder gelesen?

Grafik: CT | Quelle: Erste Sparkasse
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So viel Pensionisten kommen in Österreich
auf einen Erwerbstätigen

Grafik: CT | Quelle: AMS, Statistik Austria

1950

Ein/e Pensionist*in auf
sechs Erwerbstätige

2020

Ein/e Pensionist*in auf
drei Erwerbstätige

2040

Ein/e Pensionist*in auf
zwei Erwerbstätige

Die Inflationsrate wird in
Österreich laut ersten
Schätzungen im Oktober
3,6 Prozent betragen. Wie
lässt sich in solchen Zeiten
ein finanzielles Polster für
denRuhestand aufbauen?
Manfred Bartalszky: Den
Österreicherinnen und Ös-
terreichern dämmert immer
mehr, dass das Sparbuchmit
Zinssätzen nahe der Null-Li-
nie nicht das richtige Instru-
ment für Vorsorge und Ver-
mögensaufbau ist. Geld am
Sparbuch verliert auch ange-
sichts hoher Inflationsraten
immermehr anWert.

Aberwas ist hier einemögli-
che Lösung?

An Wertpapieren führt
heute kein Weg mehr vorbei.
Wer nicht bereit ist, ein ge-
wisses Risiko einzugehen,
muss auf lange Sicht eine
massive Geldentwertung in
Kauf nehmen. Einen guten

„EinenochvielgrößereHerausforderungfürdie
Zukunft istderKlimawandel“

Ausweg bieten hier Fonds-
polizzen, bei denen auch Ka-
pitalmarktrenditen über der
Inflationsratemöglich sind.

Sie bewerben seit Monaten
verstärkt die nachhaltige
Fondspolizze „ECO SELECT
INVEST“. Bieten nachhalti-
ge Investments die gleichen
Chancen wie eine konven-
tionelle Veranlagung?

Es gibt gerade in den ver-
gangenen Jahren zahlreiche
Studien die belegen, dass
eine nachhaltige Veranla-
gung auf jeden Fall nicht

schlechter abschneidet als
ein konventionelles Invest-
ment. Zudem sind die Aus-
sichten für nachhaltige Ver-
anlagungen gut. Denn die
Pandemie hat die Mensch-
heit wachgerüttelt und auch
die Politik erkennt zuneh-
mend, dass bei den Themen
Umwelt- und Klimaschutz
dringend gehandelt werden
muss. Damit ist mittlerweile
auch Nachhaltigkeit bei Vor-
sorge und Veranlagung ein
Megathema.

Lässt sich mit nachhaltigen
Investments wirklich ein
Beitrag für eine grünere
und klimaschonende Zu-
kunft leisten?

Ja, denn die von den
Kundinnen und Kunden in
Fondspolizzen wie der „ECO
SELECT INVEST“ veranlag-
ten Gelder fließen in nach-
haltige Fonds, die eine sehr
strenge Auswahl treffen, in

welche Unternehmen sie in-
vestieren. Weil Versicherun-
gen Jahr für Jahr Milliarden
Euro veranlagen, führt das
mittlerweile auch bei vielen
Unternehmen zu einem Um-
denken.

Noch immer hat uns die
Pandemie fest im Griff. Ist
jetzt der richtige Zeitpunkt
für eine Altersvorsorge?

Der richtige Zeitpunkt
mit der Vorsorge zu begin-
nen ist immer heute, denn
die Anspardauer ist dabei
der alles entscheidende Fak-
tor. Eine große Herausforde-
rung für die Zukunft ist der
Klimawandel. Und was gibt
es besseres, als gleich zwei
Probleme gleichzeitig anzu-
gehen: Auf der einen Seite
für das Alter vorzusorgen
und auf der anderen Seite
einen positiven Beitrag für
das Klima und die Umwelt
zu leisten.

1

2

3

Altersvorsorgegehtauchnachhaltig
Pensionslücke.Weitere Pensionsreformenwerden in Zukunft unvermeidlich sein.Wer die finanzielle Lücke zwischen dem
letztenAktiveinkommen undder staatlichen Pension schließenwill, sollte gleich jetztmit der Altersvorsorge beginnen

Manfred Bartalszky
Wiener Städtische

Familien brauchen Vorsorge. Im Idealfall sollteman abermöglichst früh beginnen, ein Kapitalpolster aufzubauen
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